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Vorgehensweise bei der vorläufigen Risikobewertung

Bebaute Fläche im hoch-
wassergefährdeten Gebiet

wassersensibler Bereich /
Tallage
Gewässer (WRRL)
Gewässerabschnitt
von dem keine Gefahr ausgeht

Hochwassergefahr bis HQ100
Hochwassergefahr ab HQ100

Erarbeitung einer Methodik
Zusammenführen der 
Datengrundlagen
Entwicklung von 
Signifikanzkriterien
Anwendung der Kriterien auf ganz 
Bayern 
Plausibilisierung durch 
Expertenwissen der WWA
Abstimmung mit den 
Nachbarländern an den 
Landesgrenzen

Vorgehensweise mit der Lenkungsgruppe abgestimmt
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Datengrundlagen für die
vorläufige Risikobewertung 

Gewässernetz
• Gewässernetz der WRRL (EZG > 10 km²)
• + Gewässer mit kleinerem Einzugsgebiet von denen bekannt ist, dass sie in 

der Vergangenheit größere Schäden verursacht haben 

hochwassergefährdete Gebiete
• wassersensible Bereiche
• Alpenraum: Daten aus EGAR + Schwemmkegel

Flächennutzung
• ATKIS, Rauminformationssystem (RIS)
• Schutzgebiete aus dem Datenbestand der WRRL
• Bauensembles
• Einzelobjekte (z.B. Betriebe, von denen eine Umweltgefährdung ausgehen 

kann)
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Gewässer, von denen besondere Hochwasserrisiken 
ausgehen können

bedeutende Gewässer mit 
großem Einzugsgebiet (Gew I)
Gewässer, auf deren Vorländer 
ein hoher Siedlungsdruck lastet 
(Verdichtungsräume, Zentren, 
Verkehrsachsen)
Gewässer an denen Betriebe, die 
mit gefährlichen Stoffen umgehen, 
oberhalb von Schutzgebieten 
liegen
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Ergebnis der vorläufigen Risikobewertung
Gewässerstrecken mit potenziell 
signifikantem Hochwasserrisiko:

(ohne Maingebiet) ca. 5.750 km

Uferlinie von Bodensee und 
Tegernsee:

ca. 23 km

Maingebiet:                   ca. 1.900 km

der Bericht wurde dem StMUG am 
25.11.2010 übergeben und das 
Ergebnis der vRB am 14.12.2010 im 
Ministerrat beschlossen
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Konsequenz aus der vorläufigen Bewertung
des Hochwasserrisikos  

Für Gewässer bzw. Gewässerabschnitte innerhalb der Meldekulisse
gilt, dass dort

• Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten erstellt werden müssen
• bis 22.12.2013 Überschwemmungsgebiete für ein HQ100 festgesetzt / 

vorläufig gesichert werden müssen
Für Gewässer- bzw. Gewässerabschnitte außerhalb der Meldekulisse
gilt, dass

• die Festsetzung der Überschwemmungsgebiete für HQ100 nicht 
verpflichtend ist

• bereits laufende Überschwemmungsgebietsfestsetzungsverfahren bzw. 
vorläufige Sicherungen fortgeführt werden

keine Auswirkungen auf Hochwasserschutzmaßnahmen
• kommunale Hochwasserschutzmaßnahmen können weiterhin finanziert 

bzw. gefördert werden.
• maßgebend dafür bleibt weiterhin Prioritätenreihung (Basisstudien)
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management

Ausblick Stufe 2: 
Hochwassergefahrenkarten

und Hochwasserrisikokarten
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Inhalte und Darstellung – Gefahrenkarte 
Eintrittswahrscheinlichkeiten

Überschwemmungsflächen der 
verschiedenen 
Eintrittswahrscheinlichkeiten

Fläche des Gewässers

Pegel
Administrative Grenzen
Hochwasserschutzeinrichtungen
1:10.000

Ca. 1,5 x HQ100HQextrem

HQ100HQmittel

HQ10Ggf. HQhäufig

Gewässer
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Hochwassergefahrenkarten Bayern
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Inhalte und Darstellung – Risikokarte, Beiblatt
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Gefahren- und Risikokarten - weiteres Vorgehen

zentrale Ausschreibung, Vergabe und 
Betreuung der Kartenerstellung durch 
das LfU
zuständige Wasserwirtschaftsämter 
bringen Ortskenntnisse und 
Erfahrungen ein
Elbeeinzugsgebiet = Pilotgebiet
Vergabe erfolgt, Arbeitsbeginn 03/11
Fortsetzung im Donaugebiet Ende 
2011

Donau-, Elbe-, Bodenseegebiet
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Ausblick Stufe 3:
Pläne für das 

Hochwasserrisikomanagement
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Pläne für das Hochwasserrisikomanagement

Inhalt:
Schlussfolgerung aus der 
vorläufigen Bewertung
Hochwassergefahrenkarten 
und Hochwasserrisikokarten

Maßnahmen zur Zielerreichung 
unter Berücksichtigung der Boden-
und Flächennutzung, Wasser-
wirtschaft, Raumordnung, 
Naturschutz
Rangfolge der Maßnahmen
Methode zur Überwachung der 
Fortschritte bei der Umsetzung des 
Plans 

konkrete Ziele
…zur Verringerung hochwasser-

bedingter negativer Folgen für 
menschl. Gesundheit, Umwelt 
Kulturgüter, wirtschaftl. Tätigkeit

für jede Flussgebietseinheit:
ein Plan oder

koordiniertes Paket an
Managementplänen


